
© by Christian6110 

Leitfaden zum Zerlegen und Reinigen einer Saeco Brühgruppe 
 
 
Vorwort:  
Dies ist ein von mir erstellter Leitfaden zum Zerlegen und Reinigen einer Saeco Brühgruppe.     
Die Bilder sind von der Brühgruppe einer Saeco Vienna, und von mir während der Reinigung 
aufgenommen worden. Durch Schäden die durch den Gebrauch dieses Leitfadens 
entstehen Übernehme ich keine Haftung!!! 
 
Benötigte Materialen: 
1 Schraubendreher Kreuzschlitz 
1 Schraubendreher Schlitz 
1 O-Ring für den Wassereinlaufstutzen 
1 O-Ring für den Kaffeeauslaufstutzen 
1 O-Ring für den Brühkopf 
Lebensmittelechtes Silikonfett 
Kaffeefettlöser 
 
 
 
 
 

Die Brühgruppe aus der Maschine entnehmen und auf eine Arbeitsplatte stellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



© by Christian6110 

 
Als nächstes, sofern an eurer Brühgruppe vorhanden, den Griff abmontieren. Dazu werden die 

beiden Haltenasen mit einem Schraubendreher leicht eingedrückt, so dass der Griff 
abgenommen werden kann. 

 
 
 
 
 
 

Nun zerlegen wir den Brühkopf, dazu Schrauben wir den Kaffeeauslaufstutzen ab, und 
entnehmen die Feder, das Crema –Ventil, sowie die Dichtung. 
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Auf dem Bild ist der Kaffeeauslaufstutzen (kann ja nach Brühgruppen Typ variieren), der O-
Ring, die Druckfeder, die Glaskugel (Crema -Ventil) sowie die beiden Befestigungsschrauben 

zu sehen. 

 
 
 
 
 
 

Nun entfernen wir den Brühkopf aus der Brühruppe 
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Dazu drücken wir die Haltenasen, die sich unter dem Brühkopf befinden leicht nach außen, 
und schieben den Brühkopf nach unten heraus. 

 
 
 
 
 
 
 

Jetzt entfernen wir den O-Ring, das Sieb sowie die Rändelspanspindel. 
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So sieht das dann demontiert aus. Die Rändelspanmutter wird nach oben herausgezogen und 
dabei werden unten gleichzeitig die beiden Haltenasen zusammengedrückt. 

 
 
 
 
 
 
 

Jetzt bauen wir den Wassereinlaufstutzen ab. Dazu wird zuerst die Schraube rausgedreht, 
dann vorsichtig mit einem kleinen Schraubendreher die Haltenase nach oben angehoben. 

Dann kann man den Wassereinlaufstutzen abziehen. 
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Hier ist der Demontierte Stutzen zu sehen. Der O-Ring auf dem Stutzen sollte immer nach 

einer Demontage erneuert werden. 

 
 
 
 
 
 
 

Jetzt drehen wir die Schrauben raus, welche die beiden Hälften der Brühgruppe verbinden. 
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Wir nehmen den oberen Teil der Brühgruppe ab und haben jetzt den Brühzylinder vor uns. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jetzt entfernen wir die Führungsschiene des Brühzylinders. Diese muss mit sanfter gewallt an 
einer Seite aus den Plastikführungen gehebelt werden. 
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Jetzt Demontieren wir das Pleullager, sowie den Brühkolben. Dazu wird zuerst das Pleullager 
aus der Halterung mit einem Schraubendreher rausgehebelt, und anschließen der Kolben 

entnommen. ACHTUNG beim heraushebeln des Pleuls, muss der Kolben unten sein!!! 

 
 
 
 
 
 
 

Hier sieht man das demontierte und den Kolben und den Zylinder. 
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So sieht die Brühgruppe komplett zerlegt aus. Nun werfen wir den ganzen Quark in eine 
Schüssel mit Kaffeefettlöser und lassen das mal ca. 1 Std. einweichen. Derweil gehen wir zum 

Nachbar einen Kaffee schnorren ☺ 

 
 
 
 
 
 

Nachdem wir alles gereinigt und getrocknet haben, können wir die Brühgruppe wieder 
zusammenbauen. Zuerst Fetten wir den Schaft auf dem die Feder des Brühzylindersiebes sitzt 

leicht ein. 
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Dann stecken wir den Kolben in den Zylinder rein, und prüfen dabei das Spiel zwischen 

Kolben und dem Zylinder. Sollte es zu groß sein, muß der Kolben ersetzt werden. Sollten 
Riefen im Zylinder sein, so müssen wir diesen ersetzen. (Wie früher beim Moped ☺ ) 

 
 
 
 

Dann fetten wir die Aufnahme des Pleullagers leicht ein 
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Jetzt montieren wir das Pleullager, so wie es im Bild liegt. Nichts verdrehen oder sonst was 
machen. Genau so wie es abgebildet ist zusammen bauen!!! 

 
 
 
 
 

Jetzt drücken wir das Pleullager wieder in die Halterung. Dabei ist darauf zu Achten, das das 
Pleullager auch im Zylinder eingehängt ist. Das geht recht schwer, aber nur wer Angst hat 

fürchtet sich ☺ 
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So sieht es dann aus wenn es wieder richtig montiert worden ist. 

 
 
 
 
 

Jetzt bauen wir den Brühkopf wieder zusammen, und ersetzen den großen roten O-Ring, 
sowie den kleinen schwarzen O-Ring an der Rändelspanmutter, und fetten diese leicht ein. 
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So sieht das dann aus wenn wieder alles montiert ist, 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jetzt montieren wie die Brühgruppensteuerung. Dazu Fetten wir vorher die Führungsschienen 
ein. Sollten die Führungsklötzchen verschlissen sein, ist dies ein günstiger Zeitpunkt um sie 

zu ersetzen.  ☺ 
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Und Fetten auch die Haltenasen, welche sich in die Führungsklötzchen setzt ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Dann montiert es in der Lagerichtung wie es auf dem Bild dargestellt ist. 
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Jetzt Fetten wir die Führungen der der Seitenteile ein. 

 
 
 
 
 
 

Und auch die andere Seite. 
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Jetzt setzen wir den Brühzylinder in das Seitenteil, an welchem der Trichter dran ist ein. 

Dabei ist darauf zu achten, dass alle Nasen in den Führungen sind. 

 
 
 
 

Jetzt montieren wir die das andere Seitenteil der Brühgruppe. Dabei ist darauf zu achten, dass 
alle Führungen und Halterungen in den Schienen sind. Dann drehen wir die drei Schrauben 
wieder ein, und überprüfen die Mechanische Funktion der Brügruppe. Sollte hier irgendwas 
nicht Funktionieren, oder klemmen, dann alles noch mal auseinander bauen und von vorne 

beginnen. 
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Jetzt erneuern wir den O-Ring am Wassereinlaufstutzen und Fetten diesen leicht ein. Dann 
montieren wir den Wassereinlaufstutzen. Dieser wird zuerst aufgesteckt, bis die Haltenase 

einrastet, und dann festgeschraubt. 

 
 
 
 
 

Jetzt schieben wir den Brühkopf von unten in die Brühgruppe ein, bis er einrastet. Darauf 
achten das alle 4 Haltenasen einrasten. Darauf achten das er richtig herum eingesetzt wird, 

sonst passt der Kaffeeauslaufstutzen nicht drauf. 
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Jetzt montieren wir den Kaffeeauslauf sowie das Crema -Ventil. Bitte so zusammenbauen wie 
abgebildet. Erst die Glaskugel, dann die Feder (lagerichtung beachten), dann die Dichtung 

und dann den Kaffeeauslaufstutzen. 

 
 
 
 
 
 

Jetzt klicken wir noch den Haltegriff wieder ein. 
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Und Fertig ist die Reinigung der Brühgruppe. 

 


